
Ein Auto fürs Kinderheim
Caritas-Stiftung unterstützt Kinderheim St. Vinzenz
(red) Die Caritas-Stiftung „Bil-

dung und Entwicklung für Kinder
im Caritas-Kinderheim St. Vin-
zenz“ unterstützt mit einem neuen
Pkw-Kombi die Arbeit des Kinder-
heims. Die gemeinnützige Stiftung
wurde 2003 von dem Landshuter
Ehepaar Helmut und Hermine Ruh-
land in Treuhänderschaft gegrün-
det, um die Kinder in wichtigen Be-
reichen ihres Lebens zu fördern.
Über Zustiftungen und Spenden
konnte der Kapitalstock der Stif-
tung stetig aufgebaut werden. So fi-
nanziert die Stiftung zum Beispiel
Nachhilfe für die Heimkinder. Ge-

fördert wird außerdem der sportli-
che und musische Bereich. Die Kin-
der können eine Sportart wählen,
die ihre Stärken fördert. Die Mit-
gliedsbeiträge bei den Landshuter
Sportvereinen können von der Stif-
tung übernommen werden.
Nachdem Helmut Ruhland 2018

verstarb, arbeiten seine Frau Her-
mine Ruhland und nun auch ihre
Tochter Ursula Schnitzer im Kura-
torium der Stiftung weiter. Damit
die Kinder und Jugendlichen ihre
unterschiedlichen Aktivitäten auch
erreichen können, wurde nun ein
neues Auto angeschafft. Damit kön-

nen die Gruppen
auch in die Feri-
en fahren, und
das Fahrzeug
wird für die An-
fahrt zu den er-
lebnispädagogi-
schen Events ge-
nutzt.
Einrichtungs-

leiterin Magda-
lena Dauer be-
dankte sich für
die Spende und
die jahrelange
Unterstützung
und gute Zusam-
menarbeit.

Im Bild von links: Ursula Schnitzer und Hermine Ruhland
von der Caritas-Stiftung, Stiftspropst Franz Joseph Baur
und Caritas-Geschäftsführer Ludwig Stangl

Für zusätzliche Einkäufe
Spende von 2500 Euro an die Tafel

(red) Große Freude herrschte bei
den Mitarbeitern der Landshuter
Tafel über die Spende von Moritz
Opfergeld, Geschäftsführer der Mu-
nich Residential GmbH. Mit seiner
Zuwendung in Höhe von 2500 Euro
können neben dem vielfältigen Wa-
renangebot aus den Lebensmittel-

märkten der Region zusätzliche
Grundnahrungsmittel, wie Nudeln,
Reis, Zucker, Mehl und Konserven,
eingekauft werden.
Die wöchentlichen Gaben der Ta-

fel sind fester Bestandteil im Bud-
get von Bürgern mit geringem Ein-
kommen.

Eine Gruppe des Tafelteams bei den Vorbereitungsarbeiten

„Ich bin einfach sprachlos“
Hospizverein und Schüler-Förderverein: Freude über Sparda-Bank-Spende
(lmw) Gleich zweimal flossen die-

se Woche Freudentränen in der
Sparda-Bank. Denn gleich zwei Mal
konnten die Filialleiter Anton Poll-
ner und Michaela Scheller eine
Spende an Landshuter Vereine
überreichen. Insgesamt wurden
28800 Euro an den Hospizverein
und den Schüler-Förderverein ge-
spendet.

Denn auch in diesem Jahr konn-
ten sich die Kunden der Sparda-
Bank Ostbayern, die der Genossen-
schaftsbank seit fünf, zehn, 15 oder
20 Jahren ihre Treue halten, für ei-
nen von 20 Vereinen aus ganz Ost-
bayern entscheiden, an den die Stif-
tung der Sparda-Bank je zehn Euro
spenden soll. Anstatt also zum Jubi-
läum einen klassischen Fresskorb zu
versenden, wollte die Sparda-Bank
lieber etwas spenden, wie Michaela
Scheller erklärte. Für den Bereich
Landshut wählte die Landshuter
Sparda-Bank den Hospizverein und
den Schüler-Förderverein als Spen-
denempfänger aus.
Wie viele Kunden sich für die

Landshuter Vereine entschieden
hatten und wie hoch der Spenden-
betrag somit sein würde, wussten
die Vereine bis zur Check-Übergabe
am Dienstag noch nicht.
Und so war die Überraschung

groß, als Michaela Scheller und An-
ton Pollner die zwei fünfstelligen

Zahlen lüfteten: 11000 Euro gehen
an den Schüler-Förderverein. Die-
ser ermöglicht Kindern aus bedürf-
tigen Familien Nachhilfeunterricht
und Hausaufgabenbetreuung. Weil
die Nachhilfelehrer für ihre Arbeit
entlohnt werden, ist der Verein
durchgehend auf Spenden angewie-
sen, um den Kindern die Hilfen zu
ermöglichen.
Als Andrea Endrös vom Schüler-

Förderverein von der Spendenhöhe
erfuhr, schossen ihr sofort die Trä-
nen in die Augen. „Damit können
wir viele weitere Nachhilfestunden
finanzieren“, freute sie sich.

Ähnlich gerührt waren auch die
Vorsitzenden des Hospizvereins, als
sie den Scheck über 17800 Euro
entgegennahmen. Die Ehrenamtli-
chen des Hospizvereins begleiten
Menschen in Krankenhäusern, Al-
tenheimen und Zuhause beim Ster-
ben. Außerdem betreiben sie Auf-
klärungsarbeit über dieses Thema.
Zweiter Vorsitzender Richard Be-
chinger: „Ich hätte nicht gedacht,
dass die Gesellschaft den Stellen-
wert der Hospizarbeit so hoch
schätzt.“ Und Vorsitzender Kuni-
bert Herzing ergänzte: „Ich bin ein-
fach sprachlos.“

Die Filialleiter der Sparda-Bank Landshut übergaben 17800 Euro an den Hospizverein. Vertreten waren diese durch den
zweiten Vorsitzenden Richard Bechinger (links) und Vorsitzenden Kunibert Herzing (Zweiter von links). Fotos: Lisa Wimmer

Otto Böhm und Andrea Endrös freuen sich über die Spende der Sparda-Bank,
die von Michaela Scheller und Anton Pollner (von links) übergeben wurde.

Deine Zeitung in der Zeitung.
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DEPPERLTEST?
Polizeikontrolle, Alkoholtest, MPU:

So geht es nicht nur jährlich Zehntausenden Autofahrern.

Auch betrunkene Radler werden zur der Untersuchung geschickt.

Wir zeigen, wie so eine abläuft.

Nur ein

Nummer 265

Freitag, 8. Oktober 2021

Welttag der Kraken

DIESE WOCHE
Deine Zeitung in der Zeitung.

Viele attraktive
Angebote auch auf
GALERIA.de

IMMER
FÜR SIE DA!

# Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Solange der Vorrat reicht.

Die Angebote sind gültig vom 06.10. bis 12.10.2021.

249.99#
MIT KUNDENKARTE:

Damen-Lederjacke mit
abknöpfbarer Kapuze

399.–
K2001010

http://anz.idowa.de/
karstadt36

Diesen Prospekt gestern in
Ihrer Zeitung
verpasst?

Jetzt online blättern!

PROSPEKT

…pro 1.000 Exemplare
legen wir Ihren Prospekt
unseren Tageszeitungen bei!

Interesse?
Telefon 0871/850-25 35

Schon ab
€ 88,50

Floh-/Trödelmärkte

FLOHMARKT
Landau /Volksfestplatz
Samstag, 28. Juli 2018, Beginn: 8.00 Uhr

Info: 09951 /2535 oder 7384

FLOHMARKT
Landau /Volksfestplatz
Samstag, 9. 10. 2021, Beginn: 7.00 Uhr

Info unter: 0177 /3042035KEIN PLAT
Z MEHR

IM KELLER?

RENNRAD | REIFEN | RASENMÄHER ...

... im Keller stapeln sich die Gegenstände

und in der Garage ist auch kein Platz mehr?

In wenigen Schritten zu Ihrer TOP-ANZEIGE unter:

» www.anzeigen.idowa.de «
oder in allen unseren Geschäftsstellen

KLEIN-

ANZEIGEN

VERKAUFEN

BESSER!

Anonym bleiben und
trotzdem inserieren?
Chiffre-Anzeige

Telefon: 0871/850-2510
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